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P R O T O K O L L  

 

Konstituierende und 1. Hauptsitzung des 14. Jugendgemeinderats 

Datum: 28.04.2022 Beginn: 18:00 Uhr Ende: 19:30 Uhr 

Ort: WN-Studio des Bürgerzentrums Waiblingen 

 

Anwesend:   
Hr. Ian Schölzel (Erster Bürgermeister) 
 
Hr. Karl-Henning Reuter (Abteilungsleitung der Kinder- 
und Jugendförderung) 
 
Hr. Thomas Gähr (DHBW-Student der Kinder- und 
Jugendförderung) 
 
Alle Vertreter*innen des Jugendgemeinderats (JGR)  
 
Vertreter*innen des Gemeinderats (GR) 

- Fr. Metzger  
- Hr. von Pollern  
- Hr. Wied 

 
Hr. Äckerle: Vertreter des Arbeitskreises „Waiblingen 
engagiert“ 
 
Fr. Glaser: Vertreterin des Stadtseniorenrats 
 
 

Entschuldigt:  
Stella Draxler (Jugendgemeinderat) 

 

TOPS:  
1. Begrüßung des 14. Jugendgemeinderats durch Max Philipp Losert (Vorsitzender des 13. 

Jugendgemeinderats) 
2. Struktur des Jugendgemeinderats 
3. Rechte und Pflichten des Jugendgemeinderats 
4. Verpflichtung durch Herrn Erster Bürgermeister Schölzel 
5. Geschäftsordnung des Waiblinger Jugendgemeinderats 
6. Termine/Ausblick 
7. Sonstiges 
8. Verabschiedung 

 

Erklärung: I=Information, B=Beschluss, A=Aufgabe                                                             wer 

1. Begrüßung des 14. Jugendgemeinderats durch Max Philipp Losert 
(Vorsitzender des 13. Jugendgemeinderats) 
 

 
 

Max Losert 
(JGR) 

2. Struktur des Jugendgemeinderats 
- Rückblick auf die JGR-Wahl 

I 
 

Herr Reuter 
 



2 

 

 
- Statistische Aspekte des 14. Jugendgemeinderats: 

besteht aus 17 Mitgliedern, davon elf weibliche und sechs 
männliche Personen 
ehrenamtliche Tätigkeit 
auf 2 Jahre gewählt 
(Haupt-)Ziel: Politische Teilhabe der Waiblinger Jugendlichen 
Geschäftsstelle bzw. –führung liegen bei der KJF 
Ein(e) Vertreter(in) des JGR’s übernimmt den Vorsitz 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

3. Rechte und Pflichten des Jugendgemeinderats 
- Allgemeine Aufgaben des JGR‘s: 

Interessen von Jugendlichen einfangen (z. B. durch die yourWN-
App oder Infoständen) „Sprachrohr“-Funktion 
Mitwirkung in Themenbereichen, die die Waiblinger Jugendlichen 
betreffen 
Kommunizieren von Entscheidungen an die Waiblinger 
Jugendlichen 
Beteiligung an bzw. Gründung von Ausschüssen 
Die zu bearbeitenden Themen kommen grundsätzlich durch den 
JGR selbst, jedoch kann auch die Stadt Themen einbringen, bei 
denen sie die Einbeziehung des Gremiums für sinnvoll und/oder 
wichtig erachtet. 
 

- Pflichten der JGR-Vertreter*innen: 
Teilnahme an JGR-Sitzungen (Bei Verhinderung muss dem/der 
Vorsitzenden oder der Geschäftsstelle Bescheid gegeben werden; 
bei dreimaligem unentschuldigten Fehlen wird über den Verbleib 
der Person im Gremium abgestimmt und diese ggf. durch eine(n) 
Nachrücker(in) substituiert 
aktive Mitarbeit in den Ausschüssen 
demokratisches, uneigennütziges und verantwortungsvolles 
Vorgehen Es sollen die 3300 Jugendlichen aus Waiblingen 
vertreten werden 
Berichte von Sitzungen und der Arbeit für die Presse und im 
BSV-Ausschuss (Bildung, Soziales und Verwaltung) 
 

- Rechte: 
Mitwirkung bei Themen und Aufgaben, die die Waiblinger Jugend 
betreffen. 
Anträge an GR stellen (müssen von JGR-Vertreter*innen 
begründet werden) 
Gründung von Ausschüssen 
Einladung von fachkompetenten Referent*innen 
Sitzungsgeld (10 Euro pro Sitzung; als Vorsitzende(r): 20 Euro 
pro Sitzung) 
Dem JGR steht ein Budget von 5000 Euro zur Verfügung. 
 

I 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herr Reuter 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

4. Verpflichtung durch Herrn Erster Bürgermeister Schölzel 
- Herr Schölzel fragt die Vertreter*innen des JGR’s, ob bereits 

Projektideen bestehen. Folgende Themenfelder kamen dabei auf: 
 Umweltschutz (insbesondere Reduzierung von Plastik) 
 Öffentlichkeitsarbeit 
 

I 
 
 
I 
 
 

Herr Schölzel 
 
 
Jasmin Hüsch 
(JGR) 
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- Die Vertreter des neuen Jugendgemeinderats erheben sich und 
lesen gemeinsam die Verpflichtungserklärung: 
„Ich verpflichte mich, die Interessen der Waiblinger Jugend aktiv zu 
vertreten und die Rechte und Pflichten als Jugendgemeinderat 
gemäß der Geschäftsordnung wahrzunehmen.“ 

- Anschließend heißt Herr Schölzel die Vertreter*innen des JGR‘s 
jeweils einzeln Willkommen. 
 

- Die Vertreter*innen des GR’s sprechen ihren Dank, gute Wünsche 
und das Angebot der Kontaktaufnahme aus. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
I 

Alle 
 
 
 
 
 
 
 
GR 

5. Geschäftsordnung des Waiblinger Jugendgemeinderats 
- Anmerkungen zum Jugendgemeinderatsordner: 

Jedes JGR-Mitglied bekommt einen eigenen Ordner 
Der Ordner sollte zu Sitzungen mitgebracht werden 
Der Ordner enthält wichtige Kontaktdaten und kann zum 
Abheften der Sitzungsprotokolle genutzt werden 
 

- Auszüge aus der Geschäftsordnung: 
1. Vorsitzende(r) 
die JGR-Vertreter*innen wählen eine(n) Vorsitzende(n) und zwei 
Stellvertreter*innen (die diesjährige Wahl findet im Rahmen des 
Seminars in Schwäbisch Hall statt.) 
der/die Vorsitzende lädt zu den Sitzungen ein, stellt die 
Tagesordnungspunkte auf, leitet die Sitzungen, hält die 
wesentlichen Ergebnisse der Sitzungen fest und tritt mit der 
Verwaltungsspitze in Kontakt. 
2. Weitere wichtige Auszüge 
Pflichten der JGR-Vertreter*innen (siehe Punkt drei) 
Sitzungen und deren Ablauf 
Etat und Finanzen (siehe Punkt drei) 
Beteiligung von Jugendlichen 

 

I Herr Reuter 

6. Termine/Ausblick 
- Klausurtagung des 14. JGR‘s: 

findet vom 6. - 8. Mai 2022 in Zusammenarbeit mit der 
Landeszentrale für politische Bildung in Schwäbisch Hall statt. 
Ziel der Tagung: JGR-Vertreter*innen sollen sich kennenlernen, 
sie sollen Näheres hinsichtlich ihrer Rolle und ihren Aufgaben 
erfahren, zu bearbeitende Themen und Projekte sollen definiert 
und geplant werden. 
Herr Reuter stellt ggf. Bescheinigungen für JGR-Mitglieder aus, 
da dadurch früher von der Schule/Ausbildung gehen müssen. 
 

- 2. Hauptsitzung des JGR‘s:  
1. Juni 2022 um 18:30 Uhr im Ratssaal 
 

- Kreisweites Austauschtreffen mit anderen 
Jugendgemeinderät*innen 
2. Juni 2022 um 18 Uhr im Landratsamt in Waiblingen 
Einladung durch das Kreisjugendamt bzw. –referat 
 

- Einladung der SPD-Fraktion zu einem zwanglosen Austausch 
Gemeinderät*innen der anderen Fraktionen signalisieren 

I 
 
 
 
 
 
 
 
A 
 
 
I 
 
 
I 
 
 
 
 
I 
 

Herr Reuter 
 
 
 
 
 
 
 
Herr Reuter 
 
 
Herr Reuter 
 
 
Herr Reuter 
 
 
 
 
GR-Vertreter 
*innen 
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ebenfalls Offenheit und schlagen ein gemeinsames Treffen mit 
allen Fraktionen vor 

 
- Unterstützung des Projektes „Mobil in jedem Alter – mit dem 

Rollator unterwegs“ 
Projektveranstalter: Stadtseniorenrat Waiblingen 
 

 
 
 
I 

 
 
 
Herr Reuter 

7. Sonstiges 
- Der JGR soll ein bis zwei Vertreterinnen für den Frauenrat 

benennen 
- JGR-Vertreter*innen, die ihre Datenschutzerklärung noch nicht 

abgegeben haben, sollen dies nachholen. 
- Der JGR muss die Graffiti-Wall am Skaterpark mit einem Spray 

wetterfest machen 
- Zukünftig sollen die Mobilnummern untereinander ausgetauscht 

und WhatsApp als Kommunikationsplattform genutzt werden. 
- Anfrage zur Abänderung der Altersspanne zur Kandidatur- bzw. 

Wahlberechtigung 
Abänderung durch einen JGR-Beschluss grundsätzlich möglich 

 
A 
 
A 
 
A 
 
B 
 
I 

 
JGR 
 
JGR 
 
JGR 
 
JGR 
 
Lorena Reci 
(JGR) & Herr 
Reuter 

8. Verabschiedung 
 
Protokoll verfasst von: Thomas Gähr 

 Max Losert 
(JGR) 

 
 


